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semitischen Sagenwelt verfolgt und dabei auch die astralen
Grundlagen vieler Mythenelemente entdeckt, ohne freilich mit
ihren Deutungen überall Anklang zu finden. Es gelang sogar
den Gegnern dieser Anschauungsweise, auch diese auf nahe
verwandte oder doch kulturell und geschichtlich verbundene
Stämme beschränkten Vergleichungen verständnislos zu dis-
kreditieren, WennGolther die Berechtigung leugnet, deutsche
mit skandinavischen und slavischen Sagen zu vergleichen, so
heißt das nichts anderes, als auf eine wissenschaftliche My-
thologie, die etwas anderes sein soll als Literatur- oder Reli-
gionsgeschichte, Verzicht zu leisten !.

Die vergleichende Spezialforschung wird sich glücklicher-
weise durch solche Machtsprüche nicht abhalten lassen, ihr
Werk weiterzuführen, Ihr Endziel wäre die Durcharbeitung
aller erreichbaren, also auch der nicht literarisch niedergelegten
Mythologien, die Feststellung des Mythenbestandes und der
charakteristischen Sagentypen aller größeren Völkergruppen,
die Ermittelung ihrer etwaigen verwandtschaftlichen Bezie-
hungen und Verfolgung aller auf Entlehnung oder Beein-
flussung deutenden Momente. Hierbei kommt der etymolo-
gischen Namensforschung eine wichtige Rolle zu.

Vorläufig sind wir noch weit von diesem Ziele entfernt,
können aber immerhin jenen auf europäisch-vorderasiatischem
Gebiet erzielten Ergebnissen andere gegenüberstellen, die be-
weisen, daß die gleiche Methode auch bei exotischen Halb-
kultur- und Naturvölkern anwendbar ist ?®.

So besitzen wir bereits Material genug, um die einzelnen
mythologischen Provinzen Amerikas schärfer zu bestimmen,
die für sie charakteristischen mythischen Helden in ihrer
Individualität und zum Teil auch ihrer Naturgrundlage zu

*) Leßmann, Kyrossage, p. 4. — ?) Orientierende Übersichten lassen
sich namentlich aus folgenden zusammenfassenden Darstellungen gewinnen:

Brinton, American hero myths; Brühl, Die Kulturvölker Alt-
Amerikas; Ehrenreich, Mythen und Legenden der südamerikanischen
Urvölker; Schirren, ‚Wandersagen der Neuseeländer; Waitz-Ger-
land, Anthropologie der Naturvölker, Bd. VI; Theophilus Hahn, Teui
Goab; Frobenius, Weltanschauung der Naturvölker. sowie dessen: Zeit-
alter des Sonnengotts.


